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Themeniubersicht

Pflichtbedingungen u.a. im Hinblick auf die Wahl des
3. und 4 Abiturfachs

Bedingungen zum Erreichen der Fachhochschulreife
Mogliche und notwendige Wiederholung der
Qualifikationsphase

Wahlen zur Jahrgangsstufe Q2

Ausblick: Gesamtqualifikation und Zulassung zur
Abiturprufung




Abiturzeugnis (Ergebnisse aus Block | und Block II)

Abiturprufungen (Block II)

Zulassung zu den Abiturprifungen

FHR
schul. Teil

Versetzung (Mittlerer Schulabschluss)




Erreichen der Fachhochschulreife
(schulischer Teil)

* muss in 2 aufeinanderfolgenden Halbjahren erlangt
werden (d.h.in Q1.1 und Q1.2 oder in Q1.2 und

Q2.1)
* anzurechnende Kurse: mindestens
v 2 x Deutsch
v' 2 x eine Fremdsprache
v 2 x eine Gesellschaftswissenschaft
v' 2 x Mathematik
v 2 x eine Naturwissenschaft



FHR (schulischer Teil) Berechnung

e 2x jeweils die beiden Leistungskurse = 4 Kurse

v’ durchschnittlich mindestens 5 Punkte pro Kurs in
zweifacher Wertung = mindestens 40 Punkte

v'maximal 2 Defizite

11 Grundkurse

v’ durchschnittlich mindestens 5 Punkte pro Kurs =
mindestens 55 Punkte

v'jeweils hochstens 2 Halbjahreskurse pro Fach
v'maximal 4 Defizite



Ruicktritt und freiwillige
Wiederholung (APO-GOSt §19)

* erfolgen stets auf schriftlichen Antrag der
Erziehungsberechtigten bzw. des volljahrigen
Schilers/der Schilerin (Formular!)

* gebunden an enge Voraussetzungen: Eine
Gefahrdung der Zulassung zur Abiturprifung
muss vorliegen (z.B. am Ende von Q1 zwei LK-
Defizite; Prognoseentscheidung im GK-Bereich)

* Entscheidung Uber den schriftlichen Antrag trifft
die Jahrgangsstufenkonferenz



Ruicktritt und freiwillige
Wiederholung (APO-GOSt §19)

* Grundsatz: Eine freiwillige Wiederholung, die
ersichtlich nur dem Zweck dient, bessere
Noten zu erzielen, ist nicht zulassig.

* Freiwillige Wiederholungen sind stets an eine
konkrete Gefahrdung der Schullaufbahn
gebunden.



Notwendige Wiederholung von Q1
oder Q1.2 und Q2.1 (APO-GOSt §19)

Eine Wiederholung muss erfolgen, wenn Schiuler
oder Schilerinnen

* im LK-Bereich vier Kurse mit 4 und weniger
Punkten der einfachen Wertung abgeschlossen
haben;

* einen LK/Pflicht-GK mit O Punkten
abgeschlossen haben;

e die Zulassung im Block | wegen
Grundkursdefiziten nicht mehr erreichen konnen
(mind. 200 Punkte, max. 7 Defizite)



Aufgabenfelder und Facher

Aufgabenfeld |

Deutsch

sprachlich-literarisch-

- ) alle Fremdsprachen
kinstlerisch

(E, F-6, L-6, S-10)

Kunst, Musik, Literatur Q1)

Aufgabenfeld Il

Geschichte,
gesellschaftswissenschaftlich | Sozialwissenschaften,
Erziehungswissenschaften,
Geographie, Philosophie

Aufgabenfeld Il

Mathematik
mathematisch-

naturwissenschaftlich- Biologie, Physik, Chemie
technisch

aulRerhalb der
Aufgabenfelder

Religion (Ersatzfach: Philosophie)

Sport

Vertiefungsfacher

in Deutsch, Mathematik und Englisch

Projektkurse

I. d. R. Business English, Theater, Rhetorik
(in Q2)




Wahl der vier Abiturfacher
(2 LK und 2 GK)

/wei Facher aus dem Kanon , Deutsch,
Mathematik, Fremdsprache”

Abdeckung aller drei Aufgabenfelder (Kunst
oder Musik konnen das erste Aufgabenfeld
nicht alleine abdecken)

Das dritte Abiturfach muss bis einschl. Q2.2
schriftlich belegt werden.

Das vierte Abiturfach muss bis einschl. Q2.1
schriftlich belegt werden



Konsequenzen der Bedingungen flir die Wahl
der Abiturfacher (2 Facher aus D, M, FS):

Folgende Abiturfachkombinationen sind — unabhangig von der
Wahl als LK oder GK — ausgeschlossen:

- Zwei Naturwissenschaften

- Naturwissenschaft + Sport (LK)

- Naturwissenschaft + Kunst/Musik

- Religion und Sport (LK)

Folgende Kombinationen bedingen Mathematik als Abiturfach:
- Die Wahl von Kunst oder Musik

- Die Wahl von Sport

- Die Wahl von zwei Fremdsprachen

- Die Wahl von zwei Gesellschaftswissenschaften



Besonderheiten der Wahlen fur die Q2:

- Abwahl von Kursen (evtl. in Absprache mit NB/HA):
e Kurse, die nur in zwei aufeinander folgenden Halbjahren
belegt werden miussen:
= Geschichte/ SoWi, Religion/ Philosophie, Kunst/ Musik

e Literatur (kann nur in Q1 belegt werden)
e (iber die Pflicht- und Wahlpflichtkurse hinaus belegte zusatzliche Facher
(in der Regel aus AF 2 oder AF 3)

- Neuwahl von Kursen :

e Zusatzkurs Geschichte oder SoWi (3-stiindig) - wird automatisch zugeteilt;

e Projektkurs (3-stiindiger Jahreskurs: Business English, Rhetorik,
Theater, Naturwissenschaft)

aber:
Wochenstundenzahl muss auch in der Q2
34 Stunden betragen!




Projektkurse

Angebot der Qualifikationsphase (Q2)
dreistindiger Jahreskurs (2x70 Minuten)

Anbindung an ein Referenzfach (Leistungskurs oder Grundkurs
aus der Qualifikationsphase)

Die Belegung ist optional.

Jahresnote am Ende des PK, Anrechnung im Umfang von 2
Grundkursen oder alternativ als bes. Lernleistung (dann wie
ein funftes Abiturfach)

Abgrenzung von der Obligatorik des Lehrplans

Gruppenarbeiten auch im Rahmen der Abschlussleistung sind
moglich.



Ubersicht der Wahl nach Erfiillung aller Pflichtbedingungen
(45 Minuten-Stunden) Beispiel 1:

AF | Facher Klausuren Wochen-
(schriftlich) | stundenzahl

1 Englisch (1.LK) \'/ 5

1 Deutsch (3. oder 4. Abiturfach) \') 3

1 Spanisch (alternatives Abiturfach zu Deutsch, v 4
wenn Mathematik Abiturfach)

1 Kunst - 3

2 Sozialwissenschaften (2.LK) v 5

2 Erdkunde - 3

3 Biologie (3. oder 4. Abiturfach) \' 3

3 Mathematik (alternatives Abiturfach zu Biologie) \' 3
Sport - 3
Religion - 3




Ubersicht der Wahl fiir die Q 2, Beispiel 1:

AF | Facher Klausuren Wochen-
(schriftlich) | stundenzahl

1 Englisch (1.LK) v 5

1 Deutsch (4. Abiturfach) ') 3

1 Spanisch ' 4

1 Kunst - 3

2 Sozialwissenschaften (2.LK) ') 5

2 | Ercdicunde = 3

2 SoWi (Zusatzkurs) - 3

3 Biologie (3. Abiturfach) ') 3

3 Mathematik v 3
Sport - 3
Religion - 3
Projektkurs Rhetorik (Q2.1 und Q2.2) - 2




Ubersicht der Wahl fiir die Q 2, Beispiel 2:

AF | Facher Klausuren Wochen-
(schriftlich) | stundenzahl

1 Englisch (1.LK) v 5

1 Deutsch (4. Abiturfach) ') 3

1 Spanisch ' 4

1 Kunst - 3

2 Geschichte (2.LK) ') 5

2 | Ercdicunde = 3

2 SoWi (Zusatzkurs) - 3

3 Biologie (3. Abiturfach) ') 3

3 Mathematik v 3
Sport - 3
Religion - 3
Projektkurs Business English (Q2.1 und Q2.2) - 3

= Wochenstundenzahl : 35




Ubersicht der Wahl fiir die Q 2, Beispiel 2:

AF | Facher Klausuren Wochen-
(schriftlich) | stundenzahl

1 Englisch (1.LK) v 5

1 Deutsch (4. Abiturfach) ') 3

1 Spanisch ' 4

1 Kunst - 3

2 Geschichte (2.LK) ') 5

2 Erdkande = 3

2 SoWi (Zusatzkurs) - 3

3 Biologie (3. Abiturfach) ') 3

3 Mathematik V 3
Sport - 3
Religion = 3
Projektkurs Rhetorik (Q2.1 und Q2.2) - 3

= Wochenstundenzahl : 35 )

4




Berechnung der Gesamtqualifikation
Basis: 102 Wochenstunden

Block | (mindestens 200, hochstens 600 Punkte)

+ Einbringung von 35 — 40 anrechenbaren Kursen der 4 Halbjahre der Qualifikationsphase.

+ Pflichtkurse gem. § 28 APO-GOSt.
+ Leistungskurse werden bei der Zahl der Schulhalbjahresergebnisse (S) doppelt, Grundkurse einfach
gewertet.

. Endcri"uote im Projektkurs kann im Umfang von 2 Halbjahresnoten auf die Grundkurse angerechnet
werden.

» Berechnung gemal Formel: EI1= (P : S) x 40; z.B.: 215 : 43 (27 GK plus 8 LK) x 40 = 200

E | = (Gesamt-)Ergebnis Block |
P = Erzielte Punkte in den eingebrachten Fachern in vier Schulhalbjahren
S = Anzahl der Schulhalbjahresergebnisse (doppelt gewichiete Facher zahlen auch doppelt).

Block Il (mindestens 100, hochstens 300 Punkte):
Leistungen in den 4 Fachern der Abiturprifung (je funffache Wertung)



Zulassung zum Abitur — Leistungsdefizite (weniger als 5 Punkte)
bel Einbringung von allen 4 Kursen der Abiturfacher

Bei Einbringung von:

35 - 37 Kursen: 7 Defizite, davon héchstens 3 Leistungskursdefizite
38 - 40 Kursen: 8 Defizite, davon héchstens 3 Leistungskursdefizite

Kein anzurechnender Kurs darf mit O Punkten abgeschlossen werden.
In Block | missen mindestens 200 Punkte erreicht werden.



Die gymnasiale Oberstufe im Uberblick

Block II: Abiturprifung
(mind. 100 P., héchstens 300 P.

LK

Abiturprifung:
2 Facheraus D, M, FS
Abdeckung der 3 Aufgabenfelder

Q2

L

Block I: Zulassung: 35 — 40 Kurse: mind. 200 P., hochstens 600 P.

durchgehend bis Ende Q2:

Belegung von 38 — 40 anrechenbaren Kursen
—  Fortfiihrung als GK oder LK verpflichtend:

D, M, eine FS, eine GW, eine NW, SP,

zweite FS oder zweites nw-tc. Fach

mind. bis Ende Q1:

Schullaufbahnberatung und
-planung von der EP bis
zum Abitur

Qualifikationsphase:

Belegung von mindestens

38 anrechenbaren Kursen

(& LK plus mind. 30 GK)

+7zB. GK-Bereich: 7 +7+8+8

* Vertiefungskurs nicht
anrechenbar

* Projektkurs anrechenbar

Q1 — —  (wie 2 GK)
KU/MU; RE (ersatzweise PL)
S E— :
l - l Versetzungsgrundlage:
Versetzung, mittlerer Schulabschluss 10 Fécher
Zentrale Klausuren | f FS KUMU | GW MW RE SP NW/ Wahl- Wahlfach
(PL) = = Vertiefungskurs (VK)
D M a (
EP VK | VK | nicht
D M fFS KUMU | GW NW RE SP NW/ Wahl- Wahlfach | versetzungsrelevant.
(PL) FS fach VK | VK




Wichtige Termine

Montag, 03.05.2021:
Abgabe der Wahlen fiir
die Q2

wicHTiG|

INFO




Noch Fragen?

Bei Fragen zu Belegverpflichtungen und zu Konsequenzen der Wahlen
wenden Sie sich / wendet euch bitte an die Jahrgangsstufenleiter:

Frau Neubeck und Herr Harth
(dorothee.neubeck@gymhueck.de)
(arne.harth@gymhueck.de)

Broschiire fiir die gymnasiale Oberstufe

The
ictar - DIPLOMA
des Ministeriums fur Schule und e s oo |

Bildung des Landes NRW:

https://xn--broschren-v9a.nrw/gymnasiale-oberstufe/home/#!/Home

Wir wmchfwe/udvvéelerfolg/!bwwer


https://broschüren.nrw/gymnasiale-oberstufe/home/#!/Home

